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Der Palmsonntag ist vielen von Kindertagen her in Erinnerung.
Zuhause in der Familie oder in der Erstkommuniongruppe oder
auch schon im Kindergarten wurden bunte Palmen gebastelt, mit
Buchs, bunten Eiern und einem Kreuz auf den Palmen. Diese
durften wir als Kinder dann mit in die Kirche bringen und voraus-
gehen – eine schöne Palmprozession. Diese erinnert an den Ein-
zug Jesu in Jerusalem. Damals leg-
ten die Menschen ihre Kleider auf die
Straße und wedelten mit Palmzwei-
gen und riefen dem auf einem Esel
reitenden Jesus Hosanna zu. Waren
da die Menschen noch voller Begei-
sterung für Jesus, weil er so vielen
half, für so viele da war, so viele 
Sorgen und Lasten trug, wie das mit
dem „Palmesel“ deutlich wird, schlägt
wenige Tage später die Stimmung um
und Kreise, die um ihre angestammte
Macht fürchten, lassen ihn kreuzigen.
Auch dieser Aspekt des kommenden
Leidenswegs Jesu und seiner Kreuzi-
gung hat schon Platz in der Liturgie
des Palmsonntags.

Die Passion wird oft in einer kind-
gemäßen Fassung auch im Gottes-
dienst vermittelt, nachdem die Palm-
zweige geweiht wurden und das
Evangelium vom feierlichen Einzug in
Jerusalem gelesen wurde, dann in
einer fröhlichen und feierlichen Palm-
prozession vergegenwärtigt wurde.
Das wird auch in den selbst gebastel-
ten Palmen noch einmal deutlich. Der
Palmzweig ist das Symbol für die 
Heiligen, die für ihren Glauben das
Leben eingesetzt haben, die Märty-
rer, daran erinnern bei uns die Buchs-

Anfang der Karwoche mit dem Palmsonntag
zweige, das Kreuz erinnert an Jesu Leiden und Sterben und die
Eier an das Osterei, das Symbol für die Auferstehung ist. Oft sind
die Ostereier im Blick auf die Freude über die Auferstehung ganz
bunt bemalt. So bilden die Palmen bei der Palmprozession und
die Liturgie des Palmsonntags das Vorzeichen für die gesamte
Karwoche bis nach Ostern. 

Auf dem Foto sind schöne Palmen im Rottenburger Dom zu sehen, am Tag nach Palmsonn-
tag. Am Montag der Karwoche weiht der Bischof immer die heiligen Öle. Das Chrisam für die
Taufe und Firmung, das Katechumenenöl für die, die sich auf die Taufe vorbereiten und das
Krankenöl für die Salbung der Kranken und Sterbenden. Im Vordergrund sieht man Pfarrer und
andere, die dann das Öl vom Dom mit in die jeweiligen Dekanate bringen, wo die Öle dann ab
Ostern verwendet werden. Die Ölkannen stehen mit bunten Tüchern bedeckt in der Mitte des 
Bildes auf Tischen. 

Diese Szene lässt auch in diesen Tagen vor der Kreuzigung an die Salbung Jesu denken, als
Maria Magdalena Jesus die Füße mit kostbarem Alabasteröl salbte.

Pfarrer Ulrich Kloos

Foto: Pfarrer Ulrich Kloos 
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Gottesdienst am
Josefstag 
Am 19. März um
18:30 Uhr findet in
der Basilika ein

Gottesdienst zu Ehren des heiligen Josef
statt. In jeder Krippe immer ein wenig im
Hintergrund, aber sehr verantwortungsvoll
im Blick auf die Familie ist er eine Gestalt,
zu der viele, gerade auch Männer einen
Zugang haben.

In Heiligkreuztal gibt es eine versteckte
Kapelle im Freien, wo ich beim heiligen
Josef ein Notnagelgebet gefunden habe.
Aber man kann da nicht nur beten. Da lie-
gen auch lange Nägel und ein Hammer,
damit man vor dem heiligen Josef in sei-
ner Not einen richtigen Notnagel einschla-
gen kann. Das scheint mir echte Männer-
spiritualität zu sein, in der sich sicher auch
manchmal Frauen wiederfinden können. 

Pfarrer Ulrich Kloos

Osterfrühstück in Unterweiler
Die Ministranten von Unterweiler orga-

nisieren wieder das Osterfrühstück. Am
Ostersonntag, 1. April, laden wir ALLE
nach dem Gottesdienst zu einem gemein-
samen Frühstück in den Vereinsraum der
Turn- und Festhalle ein. Den Gottesdienst
beginnen wir um 6 Uhr.

Wenn das Wetter es zulässt, wird es
auch für die Kinder eine kleine Ostereier-
suche im Freien geben. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen!!

Die Minis aus Unterweiler

Frühlingsfest der
Senioren
Am Sonntag, 18. März,

von 14.30 bis 17 Uhr lädt die Kirchenge-
meinde St. Franziskus alle Seniorinnen
und Senioren der Gemeinde ab 75 Jahren
mit ihren Partnerinnen und Partnern zu
einem Frühlingsfest in den Gemeindesaal
ein. Der Sozialausschuss hat ein buntes
Programm zusammengestellt. Ein geselli-
ger, fröhlicher Nachmittag in angenehmer
Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen
erwartet Sie.

Für den Sozialausschuss Gisela Bantle

Ostern in St. Franziskus
Im Anschluss an die Osternachtsfeier am 
31. März 21 Uhr, wird es die traditionelle
Agape mit Ostereiern, Brot und Wein bei
österlicher Begegnung geben.
Ostersonntag ist kein Gottesdienst.
Nach dem Ostermontagsgottesdienst
organisieren die Oberminis für die Kinder
eine Ostereiersuche im Freien.

Da nahmen sie Palmzweige, zogen hinaus, um ihn zu empfangen, und riefen: 
„Hosanna! Gesegnet sei er, der da kommt im Namen des Herrn, der König Israels!“ 

Johannes 12:13

Die Menge jubelt Jesus zu, alle sind voller Euphorie. Wenige Tage später wird die
selbe Menge fordern, dass man ihn ans Kreuz schlagen soll. Wo stehe ich? Beken-
ne ich mich dann zu meinem Glauben, wenn es bequem ist? Oder folge ich Jesus
und stehe auch dann für das Evangelium ein, wenn es ungemütlich, sogar schmerz-
haft wird? Kevin Fischer

Vers des Monats

Abschied im 
Kindergarten 
Hl. Kreuz

Am 31. März endet im Kindergarten 
Hl. Kreuz/Gögglingen eine Ära: Die Kin-
dergartenleitung Renate Weidenbacher
geht nach über 40 Jahren in unserer Ein-
richtung in den Ruhestand. Mitte der 70er
Jahre kam sie nach Hl. Kreuz und betreu-
te zuerst als Erzieherin und später als Lei-
terin, Generationen von Gögglinger und
Donaustetter Kindern. Wir danken Frau
Weidenbacher für ihren jahrzehntelangen
Einsatz und das Herzblut, mit dem sie
sich der Einrichtung und den Mädchen
und Jungen gewidmet hat.

Der Verabschiedungsgottesdienst fin-
det am 22. April um 9 Uhr in Hl. Kreuz
statt. Gestaltet wird er von der Stuben-
musik Gögglingen, dem Singkreis und
den Kindergartenkindern. 

Für die Gemeinde Hl. Kreuz
Christina Engels



und Ostersonntag als
„Heilige Woche“. 

Die Reform beinhalte-
te auch, dass die Gottes-
dienste zu angemesse-
nen Uhrzeiten stattfinden
sollten. Am Gründonners-
tag sollte mit einem 
Gottesdienst am Abend
des letzten Abendmahls
gedacht werden und nicht
schon mit einer Mette am
Vorabend. An Karfreitag
soll sich die Gemeinde
zur Sterbestunde Jesu
gegen 15 Uhr zum
Gedenken an Jesu 
Passion und Sterben tref-
fen. An Karsamstag soll
in Erinnerung an die
Grabesruhe gar keine
Eucharistiefeier stattfin-
den. Erst nach Einbruch
der Dunkelheit in der
Nacht zum Ostersonntag
können Auferstehungs-
feiern gehalten werden.

Liturgisch bildet nun
das „Triduum Paschale“
(österliche drei Tage –
wobei es eher drei Abende/Nächte sind)
eine Einheit und ist das höchste Fest im
Kirchenjahr. Annemarie Mann
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Karwoche? – Heilige Woche!
Mit dem Palmsonntag beginnt im

deutschsprachigen Raum die Karwoche.
Die Vorsilbe „Kar-“ stammt von dem alt-
hochdeutschen Wort „chara“ ab und
bedeutet „Wehklage, Trauer“. Im Umgang
mit Christen aus dem englischsprachigen
Raum begegnet einem der Begriff „holy
week“, also die „Heilige Woche.“ Genau
so wird die Woche vor Ostern auf franzö-
sisch, italienisch und spanisch genannt.
Doch woher kommt das.

Seit dem 2./3. Jahrhundert wurde die
Auferstehung Jesu in der Nacht zum
Ostersonntag mit einer Nachtwache
gefeiert. Der erste Teil der Nacht wurde
des Todes Jesu gedacht, mit Anbruch des
Morgens ging es über in eine Freuden-
phase über die Auferstehung Jesu. Im
Laufe der Zeit kamen die Taufe neuer
Gemeindemitglieder und die Lichtfeier
hinzu. Dauerte die Osternacht zunächst
einige Stunden, verkürzte sich die Zeit ab
dem 6. Jahrhundert, da die Zahl der
Erwachsenentaufen zurückging. Im 
4. Jahrhundert bildete sich eine dreitägige
Feier des Gedenkens an das Leiden,
Sterben und die Auferstehung Jesu mit
Karfreitag (Passion und Kreuzigung), Kar-
samstag (Grabesruhe) und Ostersonntag
heraus. 

Im Mittelalter verselbständigten sich
die beiden Teile zu jeweils dreitägigen
Phasen. Die erste Phase bildeten Grün-
donnerstag, Karfreitag und Karsamstag.
Die zweite Phase bestand aus den 
Osterfeiertagen Sonntag, Montag und
Dienstag. Im 19. Jahrhundert entfiel durch
Säkularisierung der Osterdienstag in den
meisten Regionen.

Im Laufe der Jahrhunderte gab es die
Entwicklung, dass die Gottesdienste zu
uns heute „unpassenden“ Uhrzeiten statt-
fanden. Die Gottesdienste zur Osternacht
fingen immer früher an, sodass mitten am
Karsamstag schon die Feier der Aufer-
stehung gefeiert wurde.

In den 50er Jahren des letzten Jahr-
hunderts reformierte Papst Pius XII. die
Liturgie der Karwoche. Die „Ordnung der
erneuerten Heiligen Woche“ trat am Palm-
sonntag 1956 in Kraft und bezeichnet
liturgisch die Zeit zwischen Palmsonntag

Martin Bukovsek bei der modernen Passion in Hl. Familie 
Foto: Jürgen Feind

Osterfeuer vor der Auferstehungsfeier in Hl. Familie. Foto: Jürgen Feind



März
9. Fr 08:00 Laudes Hl. Familie

09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
18:00 Kreuzwegandacht St. Anton

10.Sa 14:00 Wort-Gottes-Feier
16:00 Beichtgelegenheit St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier mit Beteiligung der

Erstkommunionkinder St. Franziskus
11.So 09:00 Eucharistiefeier, anschl. Franziskusfrühstück St. Franziskus

09:00 Kindergottesdienst St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier Hl. Kreuz
10:30 Eucharistiefeier mit Kirchenchor Basilika
10:30 Gottesdienst für Familien mit kleinen Kindern Hl. Kreuz

13.Di 09:00 Laudes St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier St. Anton

14.Mi 10:15 Gottesdienst
18:00 Kreuzwegandacht Hl. Kreuz
18:30 Eucharistiefeier Hl. Kreuz

15.Do 09:00 Eucharistiefeier Basilika
15.Do 18:30 Bußfeier Seelsorgeeinheit St. Franziskus

18:30 Eucharistiefeier Hl. Familie
16.Fr 08:00 Laudes Hl. Familie

09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
17:00 Kreuzwegandacht St. Anton

17.Sa 14:00 Wort-Gottes-Feier
14:00 Taufe Hl. Kreuz
15:30 Taufe St. Franziskus
16:00 Beichtgelegenheit St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

18.So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier mit Kindergartenkindern St. Anton
10:30 Eucharistiefeier Basilika
10:30 Eucharistiefeier und Kindergottesdienst Hl. Familie
12:00 Taufe Basilika
18:30 Bußfeier Seelsorgeeinheit Hl. Familie
18:30 Eucharistiefeier zum Josefstag Basilika

20.Di 09:00 Laudes St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier

21.Mi 10:15 Gottesdienst
18:00 Kreuzwegandacht Hl. Kreuz
18:30 Eucharistiefeier Hl. Kreuz

22.Do 09:00 Eucharistiefeier Basilika
18:30 Eucharistiefeier Hl. Familie

23.Fr 08:00 Laudes Hl. Familie
09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
17:00 Kreuzwegandacht St. Anton

24.Sa 14:00 Wort-Gottes-Feier
16:00 Beichtgelegenheit St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier Familiengottesdienst

Palmsamstag mit Erstkommunionkindern St. Franziskus
25.So 09:00 Eucharistiefeier Palmsonntag St. Franziskus

09:00 Eucharistiefeier Palmsonntag Hl. Kreuz
10:30 Eucharistiefeier zum Palmsonntag - Beginn im

Lustgarten Basilika
19:00 Jugendkirche

27.Di 18:30 Eucharistiefeier St. Anton
28.Mi 10:15 Gottesdienst

18:00 Kreuzwegandacht Hl. Kreuz
18:30 Eucharistiefeier Hl. Kreuz

29.Do 17:00 Abendmahlsfeier mit Fußwaschung, anschl.
Betstunden mit Erstkommunionkindern St. Franziskus

18:30 bis 21.30 Uhr Gründonnerstag Gebetsstunden St. Franziskus
18:30 Abendmahlsfeier mit Fußwaschung, anschl.

Ölbergstunde (mit Singkreis) und Betstunde Hl. Kreuz
20:00 Abendmahlsfeier mit Fußwaschung, anschl.

Liturgische Nacht der Jugend Basilika
22:00 Betstunde Basilika
10:00 Kreuzweg für Erwachsene

(Tannenhof)

(Seniorenzentrum)

(Tannenhof)

(St. Nikolaus)
(Seniorenzentrum)

(Tannenhof)

(St. Laurentius)

(Seniorenzentrum)

März
30.Fr 10:00 Kreuzweg für Erwachsene

10:00 Kreuzweg für Kinder
11:00 Kreuzweg für Kinder m. Erstkommunionkindern
11:00 Kreuzweg für Kinder m. Erstkommunionkindern
15:00 Karfreitagsliturgie mit Kirchenchor
15:00 Karfreitagsliturgie
15:00 Karfreitagsliturgie moderne Passion

31.Sa 14:00 Wort-Gottes-Feier
09:00 Karmette
21:00 Eucharistiefeier Osternacht
21:00 Eucharistiefeier Osternacht anschl. Agape

1. So 06:00 Auferstehungsfeier mit Chor Cäcilia
06:00 Auferstehungsfeier mit anschl. Frühstück
09:00 Eucharistiefeier Ostern mit Chorvereinigung
10:30 Eucharistiefeier/Festgottesdienst m. Kirchenchor
18:00 Feierliche Ostervesper
18:30 Feierliche Ostervesper

2. Mo09:00 Eucharistiefeier Ostermontag, anschließend
Eiersuche für Kinder

10:30 Eucharistiefeier Ostermontag
10:30 Eucharistiefeier Ostermontag

3. Di 18:30 Eucharistiefeier
4. Mi 10:15 Gottesdienst

18:30 Eucharistiefeier
5. Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier
6. Fr 08:00 Laudes

09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit
18:00 Beichtgelegenheit
18:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag

7. Sa 14:00 Wort-Gottes-Feier
16:00 Beichtgelegenheit
17:00 Eucharistiefeier

8. So 09:00 Eucharistiefeier, anschl. Franziskusfrühstück
09:00 Eucharistiefeier
10:30 Erstkommunion
18:00 Erstkommunion Dankandacht

10.Di 18:30 Eucharistiefeier
11.Mi 10:15 Gottesdienst

18:30 Eucharistiefeier
12.Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier
13.Fr 08:00 Laudes

09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit
14.Sa 14:00 Wort-Gottes-Feier

16:00 Beichtgelegenheit
17:00 Eucharistiefeier

15.So 09:00 Eucharistiefeier
09:00 Erstkommunion
10:30 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier und Kindergottesdienst
17:30 Erstkommunion Dankandacht

17.Di 18:30 Eucharistiefeier
18.Mi 10:15 Gottesdienst

18:30 Eucharistiefeier
19.Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier

Mo 18:00 Montagsgebet
So, Mi, Do 18:00 Rosenkranz
Mo, Mi 17:00 Rosenkranz
Mi 18:00 Rosenkranz/Gebetskreis
Fr 18:30 Rosenkranz
Fr 19:00 Rosenkranz/Gebetskreis
Sa 14:00 Wort-Gottes-Feier

(Tannenhof)

(St. Nikolaus)
(Seniorenzentrum)

(Tannenhof)

(Seniorenzentrum)

(Tannenhof)

(St. Nikolaus)
(Seniorenzentrum)

(Tannenhof)

April

Wöchentliche Termine ab 25.03. (Sommerzeit), außer an Feiertagen

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton
Gögglingen: Hl. Kreuz | Donaustetten: St. Laurentius

Basilika
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Hl. Kreuz
Hl. Fam

ilie

St. Anton

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz

St. Anton

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton
Gögglingen: Hl. Kreuz | Donaustetten: St. Laurentius

Hl. Fam
ilie

Wöchentliche Termine ab 25.03. (Sommerzeit), außer an Feiertagen

Gottesdienste vom 09. März 2018 - 19. April 2018  (sämtliche Angaben ohne Gewähr!)
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